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A n t r a g  N r . :  0 1 1 4 / 2 0 2 1 / A N   

B ri efk opf des A ntragste lle rs: 

 

Heidelberg, 09.11.2021 

 
Tagesordnungspunkt Gemeinderat  

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen wir gemäß § 18 Absatz 3 der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden Tagesordnungspunkt 
aufzunehmen:  

Einsetzung dialogische Bürgerbeteiligung Wohnen  

Für eine öffentliche, dialogische Bürgerbeteiligung soll eine neue Gruppe geschaffen werden, die in 
einem begrenzten Zeitraum zu den anschließenden drei genannten Punkten Empfehlungen an den 
Gemeinderat erarbeiten soll:  

- den "Einwohnerantrag Wohnen"  
- das wohnungspolitische Konzept PHV  
- die Ausgestaltung des "Handlungsprogramms Wohnen"  

B egründung:  
Eine solche dialogische Bürgerbeteiligung soll im Gegensatz zum nichtöffentlichen Dialogforum 
Wohnen öffentlich und transparent sein. Sie soll vom Gemeinderat beschlossen werden und soll in 
einem begrenzten Zeitraum zu allen drei Punkten Empfehlungen an den Gemeinderat erarbeiten. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  D I E  L I N K E  
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